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SCHWEIZERISCHER LEHRERINNENVEREIN — ZENTRALVORSTAND

Einladung zur Delegiertenversammlung
Samstag, den 16. August 1958, 9.30 Uhr, im Kongreßhaus Zürich

Traktanden:
1. Begrüßung und Appell
2. Protokoll
3. Jahresberichte
4. Jahresrechnung, Revisorenbericht
5. Wahlen
6. Arbeitsprogramm 1959

7. Budgets

und 1959

10. Mitteilungen
11. Delegiertenversammlung 1959

12. Allgemeine Umfrage

8. Krediterteilung für dringende
Heimreparatur

9. Festsetzung der Jahresbeiträge 1958

Mittagessen frei. Am Nachmittag ist Gelegenheit zum Besuche der Saffa geboten. Um
18.45 Uhr versammeln sich Delegierte, Gäste und Zentralvorstand zum Nachtessen im
Ausstellungsrestaurant. Am Abend lädt die Sektion Zürich die Delegierten ins Saffa-

Kabarett ein.

Schweizerischer Lehrerinnenverein

Schweizerischer Verein der Hauswirtschafts- und Gewerbelehrerinnen

Schweizerischer Arbeitslehrerinnenverein

Gemeinsame Tagung anläßlich der Saffa 1958 am 17. August 1958 in Zürich

8.15 Protestantischer Gottesdienst in der Wasserkirche

9.30 Tagung im Kongreßhaus, Kleiner Tonhallesaal

Eröffnung
Begrüßung durch Herrn Regicrungsrat Dr. Vaterlaus, Erziehungsdirektor des

Kantons Zürich
Vortrag von Fräulein Margarete Amstutz, Rektorin der Mädchenoberschule, Basel:

«Neue Wege der Mädchenbildung»
Schlußwort

12.00 Gemeinsames Mittagessen im Kongreßhaus.

Am Nachmittag ist die Möglichkeit zum Besuch der Saffa geboten.

Karte für das Mittagessen (Service inbegriffen) Fr. 8.—

Programm :
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Der Besuch der Delegiertenversammlung mit beratender Stimme und der Sonntagstagung

steht allen Mitgliedern offen, und wir bitten sie, sich für diese Veranstaltungen
recht zahlreich anzumelden.

Teilnehmerkarte: Zweimaliger Eintritt in die Saffa Fr. 4.50

(einmal Samstag, einmal Sonntag, statt 6.—
Abendessen am Samstag, inkl. Service 4.—¦

Bankett am Sonntag, inkl. Service 8.—
Unterkunft nach Hotel

Die Sektion Zürich hat eine Anzahl Hotelzimmer reservieren können, Einzelzimmer
sind sehr rar. Wer Verwandte oder Bekannte in Zürich hat, suche selbst Unterkunft
zu finden! Wer eine Dauerkarte für die Saffa kauft, bemerke das bei der Anmeldung.

Hotelliste: St. Peter 14.40 Seidenhof 11 —
Florhof 13.80 Limmathof 11.—
Montana 13.30 Limmathaus 10.50

Stoller 12.50

Übernachten und Frühstück, Trinkgeld inbegriffen

Anmeldungen bis spätestens 15. Juni an Frl. Rath Sehneider, GrieBemweg 33, Zürich 10/37.

Bitte Hotel angeben, die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs
berücksichtigt.

Talon: Anmeldeschein für eine Teilnehmerkarte für den 16./17. August.

Abendessen Fr. 4.—
Mittagessen Fr. 8.—
Hotel Fr. —.—
Eintritt 2mal Fr. 4.50

Hotel: Name..

Ort und Datum:

Unterschrift und Adresse:
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VEREINSNACHRICHTEN
Sitzung: des Zentralvorsiandes (Protokollauszug)

vom 26. April 1958 im Bahnhofbuffet Zürich

1. Saffa. Frl. Rauch und Frl. Eichenberger orientieren. Unsere Abteilung hat feste
Gestalt bekommen.
Gaben wurden zugesprochen: Stadt Zürich Fr. 5000.— Schweiz. Gemeinnützige
Gesellschaft Fr. 1000.—, Kantonal-Zürcherischer Lehrmittelverlag Fr. 900.—
Nichtmitglieder des Kantons Aargau schickten Fr. 833.—•.

2. Die Gestaltung der Delegiertenversammlung wird besprochen und die Traktandenliste
aufgestellt.

3. Eine größere Reparatur an der Hausfront des Heims ist nötig. Auf einen Rückkom-
mensantrag hin beschließen wir, nun doch 15 m2 Boden zu verkaufen. Der Verkauf
trägt aber dem Areal des Heims nichts ab.

4. Zeitung. Von unserer Saffa-Broschüre sollen 3000 Stück gedruckt werden. Sie wird
an der Saffa aufgelegt und auch dort verkauft.

5. Die Sektion Aargau erhält für einen Kurs mit Frl. Scheiblauer eine Subvention.
Der Jugendbuchpreis des Schweiz. Lehrerinnenvereins und des Schweiz. Lehrervereins

wird Frl. Anna Keller, Basel, zugesprochen.
6. Wir werden an der Tagung des BSF an der Saffa gebührend vertreten sein.

.7. Neuaufnahmen:
Sektion Aarwangen: Lerch-Steiger Klara, Gondiswil; Ruef Lydia, Gondiswil. Sektion Büren-
Aarberg: Köhli-Neeser Lina, Zimmerplatz, Witzwil. Sektion Burgdorf: Bösiger Sonja, Grünaustraße,

Burgdorf; Gfeller Dora, Weißensteinstraße 14, Burgdorf; Gurtner Gertrud, Kernenried;

Rindlisbacher Marianne, Pestalozzistraße 57, Burgdorf; Stauffer Annemarie,
Weißensteinstraße 14, Burgdorf; Von Weißenfluh-Studer Gertrud, Spyriweg 5, Burgdorf. Sektion
St. Gallen: Diggelmann Vreni, Flystraße, Weesen; Grob Margrit, Brunnadern; Müller Ursula,
Dufourstraße 59, St. Gallen; Schläpfer Hanny, Girtannerstraße 10, St. Gallen; Spiri Hanni,
Zeigstraße, Horn (TG); Frau Stein Gerda, Engelaustraße 2, St. Gallen; Staub Hedi, Bergweg,
Uzwil; Waldburger Ursula, Seestraße 3, Goldach. Sektion Schaffhausen: Lüdy Ruth, Dörf-
lingen; Meier Helen, Lahnstraße 27, Schaffhausen. Sektion Thurgau: Debrunner Lisel,
Sonnenstraße 17, Kreuzlingen; Pleuger-Wild Margrit, Frauenfelderstraße 83, Wängi.

Die Aktuarin: Stini Fausch

Schulfunksendungren Mai Juni 1958

Erstes Datum jeweils Morgensendung: 10.20 bis 10.50 Uhr
Zweites Datum Wiederholung am Nachmittag: 14.30 bis 15 Uhr Ab Schuljahr

20. Mai / 30. Mai Wir bauen eine Geschichte. Traugott Vogel, Zürich
22. Mai / 28. Mai Adrian von Bubenberg. Hörspiel von Christian Lerch, Bern
29. Mai / 2. Juni Jugendzeit Friedrichs des Großen. Dr. Josef Feldmann, Sursee

3. Juni / 9. Juni Spitzbergen. Prof. Dr. Paul Vosseier, Basel
4. Juni / 13. Juni Volkslieder in vier Sprachen. Willi Göhl, Zürich
6. Juni / II. Juni Tragt Sorge zu unserm Wald! Hörfolge von Oberförster Werner

Studer, Biel
10. Juni / 18. Juni Der Simplon. Hörfolge von Pfarrer Peter Arnold, Morel
12. Juni / 20. Juni «Der Föhn», von Heinrich Danioth, Bildbetrachtung von Frau

Dr. Ursula Isler-Hungerbühler, Küsnacht
16. Juni / 25. Juni Meine Freunde, die Löwen. Erlebnisse von Dr. A. W. Guggis¬

berg, Nairobi
17. Juni/ 23. Juni «Kinderszenen», von Robert Schumann. Clara Gasser, Basel
19. Juni / 27. Juni Eine Fliege bedroht Kalifornien. Hörspiel von Helmut Andersen

6.
6.

7.
7.

5.
7.

7.

6.
7.
7.
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